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Deutſches Reich
Berlin 13 April In der geſtern unter dem Vorſitz des

Staatsminiſters v Boetticher Plenarſitzung
ertheilte der Bundesrath den ÄAnträgen der Ausſchüſſe für8 und Steuerweſen und für Handel und verteſ zu dem

ntwurf des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes und des Ver
n der Maſſengüter ſowie dem Antrage Württembergs
etreffend die Aenderung der Beſtimmungen des Eiſenbahn

Betriebsreglements bezüglich der Beförderun
die J wun und erklärte ſich damit einverſtanden daß für
die Zeit bis zum Anſchluſſe Hamburgs an das gebiet die
Funktionen der Direktivbehörde des vereinsländiſchen Herz

e zu Hamburg welche zur Zeit in Gemäßheit des Be
chluſſes des Bundesraths des Zollvereins vom 27 Juni 1868

von der königlich preußiſchen Provinzial Steuer Direktion zu
Altona wahrgenommen werden auf denjenigen Beamten über
gehen welchen die freie und Hanſeſtadt Hamburg als Vorſtand
der von ihr demnächſt zu errichtenden Direktivbehörde in Aus
ſicht genommen hat Außerdem wurde über das Rekursgefuch
eines Reichsbeamten gegen ſeine unfreiwillige Verſetzung inden Ruheſtand und über die geſchäftliche Behandlung der Wo

lagen über die Kautionen der Beamten bei den Corps
Bekleidungsämtern über die Umprägung von ſilbernen Zwanzig
pfennigſtücken in Fünf und Zweimariſtücke über den Vorftg
in der ReichsSchul Kommiſſion und über die Anlegung von
ZwergDampfkeſſeln Beſchluß gefaßt Ein Antrag Sachſens
wegen Geſtattung des Umlaufs öſterreichiſcher Scheidemünzen
im ſächſiſchen ne Brenzrezirt wurde den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen

O Berlin 13 April Der deutſche Unternehmungs
geiſt erſtreckt ſeine Thätigkeit gegenwärtig über immer weitere
Gebiete in überſeeiſchen Ländern ihm genügen die deutſchen
Schutzgebiete hierzu nicht mehr Wie ſchon Südamerika ſeit
längerer Zeit und nach mehreren Richtungen hin in den Bereich
deutſcher Koloniſationsbeſtrebungen eingezogen iſt ſo ſcheint
jetzt auch Mexiko ins Auge gefaßt zu ſein wenn ſich auch
deutſche Arbeit dort zunächſt in anderer Richtung fühlbar
macht Bei den Erörterungen über die mexikaniſche Anleihe
iſt die internationale Compagnie öfters erwähnt worden welche
die Kultivirung der fruchtbaren Nordweſtprovinzen in die Hand
genommen hat Dem Vernehmen nach ſteht an der Spitze
dieſes großen Unternehmens ein Deutſcher Namens Hüller
und auch verſchiedene andere einflußreiche Mitglieder des Vor
ſtandes ſind Deutſche Einige derſelben haben bereits umfang
reiche Abſchlüſſe für Rechnung der Compagnie in Deutſchland
emacht und hoffen die Beziehungen Mexiko s zum Mutter
ande immer enger zu geſtalten Die mexikaniſche Regierung

hat der Compagnie in Nieder Kalifornien und dem
Sonora auf welches ſeiner Zeit ſchon Napoleon III ernſte
Abſichten gerichtet hatte außerordentlich große Landkonzeſſionen
ertheilt die nöthigen Kapitalien ſind in der Hauptſache von

nord amerikaniſchen Geldmännern gezeichnet ein Umſtand der
allerdings die mexikaniſchen Chauviniſten ziemlich verſtimmt
und zu Angriffen auf die Regierung veranlaßt Gegenwärtig
beſchäftigt ſich die Compagnie mit Vorarbeiten für Eiſenbahnen
mehrere Minen ſowie Kohlen und Guanolager We Gebiets
ſind bereits in Ausbeutung begriffen Ein engliſcher Experte
bereiſt jetzt das Land ihm ſoll ein anerkannter deutſcher
Forſchungsreiſender folgen Wie es heißt iſt Dr Pechuel
Löſche ins Auge gefaßt welcher das Land einer ernſten wiſſen

ſchaftlichen Prüfung unterziehen ſoll

O Beim Reichskanzler iſt vom Verbande der deutſchen
Berufsgenoſſenſchaften eine Eingabe eingegangen wegen
Benachrichtigung der Berufsgenoſſenſchaften vom Kon
kurſe ihrer Mitglieder Die Berufsgenoſſenſchaften haben
ſchon dadurch mehrfach empfindliche Einbußen erlitten daß die
Beitragsquoten nach Abſchluß des Rechnungsjahres von Mit
gliedern nicht eingezogen werden konnten weil dieſelben unterdeß
in Konkurs gerathen waren Die Genoſſenſchaften genießen zwardie bevorrechtete Stellung des 8 54 Nr 3 der ReichsKonkurs

Ordnung dies Vorrecht wird aber werthlos wenn die Genoſſen
ſchaften von dem Ausbruche eines Konkurſes zu ſpät unterrichtet
werden um ihre Forderungen rechtzeitig geltend zu machen Bei
den nach vielen Tauſenden zählenden Mitgliedern einzelner Ge
noſſenſchaften iſt es wie in der Eingabe ausgeführt wird nicht
durchführbar aus den kurzen und oft unzureichenden Bekannt

32 Frieden im Kriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

12 Kap Der zweite Oſterfeiertag
Wenn man an einem fremden Ort erwacht iſt die Orien

tirung gewöhnlich etwas r
Und namentlich wenn man wie hier ſo oft die Nacht

quartiere gewechſelt
Das iſt wie auf der Reiſe wenn man 4reße Touren macht

und täglich mehrere Male an den Schalter tritt um ein
Billet zu löſen

Da kann s einem paſſiren daß man nicht weiß wohinman will und daß man den Kaſſirer groß anſieht ob e

nicht weiß
Als Naſewitz die Augen aufgeſchlagen ſah er ſich auch ver

wundert um Weit war s ja nicht aber auch das Wenige
was ſich ihm darbot erregte ſeine Verwunderung

Wie war er denn in ſolche niedrige Stube gekommen Das
ſah ja aus wie ein Kartoffelkeller ohne daß Kartoffeln drin
waren

Die Decke lag ihm ja beinahe auf der Naſe wenn er den
Arm ausftreckte hatte er ſie erreicht

Er machte den rechten Zeigefinger krumm und klopfte
dran

Es klang hohl wahrſcheinlich war ein Boden dicht
über dem Keller aber was roch denn eigentlich ſo

Als wenn ſich ein Kranker Kamillentheekomiſch
kocht

Oder als wenn man bei der Apotheke vorbeiWo kommt denn hier ne Abetheteſrre geht

Er dachte darüber nach aber er konnt s nicht finden
Er rieb ſich die Augen doch es ward weder innen noch

außen klar Der Sinn war grau und die Luft war grau
alles ſchwammlich und dammliWeiß der Deiwel wo ich hingerathen bin dachte Naſe

von Sekurit e

2 Beilage zu Kr 89 der Saale Zeitung

machungen im ReichsAnzeiger ſich mit Sicherheit über dieMitglieder betreffenden Kontutſe im laufenden e Selbſt
die volle Aufmerkſamkeit eines beſonderen mit dieſer Aufgabe be
trauten Angeſtellten würde eine ſichere Trnnin nahm e ich
C hrleiſten Nach Angabe der Petenten ließe h dieſe

chwierigkeit heben wenn der Richter bei Prüfung der Rechts
tellung eines Schuldners gleichzeitig feſtſtellt ob der Gemein
chuldner einem verſicherungspflichtigen Betriebe angehört Jſt

letzteres der Fall ſo iſt er damit zugleich Schuldner der betr
nene da die aufzubringenden Geſammtkoſten erſt
nach dem Abſchluſſe des Rechnungsjahres im Wege des Umlage

ahrens auf die Mitglieder vertheilt und ger en werden
Weiter würde es dann nach S 103 Abſ 3 der Konkursordnung
erforderlich werden daß die Mittheilung vor der Eröffnung der
Konkurſe an die betreffende Berufsgenoſſenſchaft durch den
Gerichtsſchreiber erfolgt Das Geſuch geht nun dahin der
Reichskanzler wolle bei den verbündeten Regierungen dahin
wirken daß von ſeiten der LandesJuſtizverwaltungen die Amts
gerichte mit entſprechender Weiſung verſehen werden

Nachdem der H ſächt Oberlandesgerichts Präſident Wirkl
Geh Rath De v Weber we als Mitredaktor an dem
bürgerlichen Geſetzbuche ſeinen e vollſtändig n94
Berlin verlegt hatte am 3 Febr d J verſchieden iſt hat ſi
die Kommiſſion zur Ansarbeitung des bürgerlichen Geſetzbuches
wieder durch ein Fächſiſches Mitglied ergänzt der Geh Juſtizrath
De Räger im K fächſtſchen Juſtizminiſterium wurde als ſolchesernannt De Rüger wird wähncheinlich nicht nach Berlin über

ſiedeln Der VBexenm Berliner Preſſe hat eine
Kommiſſion von 7 Mitgliedern niedergeſetzt welcher den neuen Ent
wurf eines bürgerlichen Geſetzbuches einer eingehenden Prüfung
in Bezug auf die Fragen unterziehen ſoll welche Schriftſteller
Verleger und Preßverhältniſſe im weiteſten Sinne berühren Die
Kommiſſion ſoll dem Vereine Berichte erſtatten und etwaige Ab
änderungsvorſchläge unterbreiten Der Kommiſſion gehören an
Kammergerichtsrath Ernſt r Hans Hopfen die Rechts

r Frichaelis und De Grelling Siegfr Samoſch und
Wenze

Halle den 14 April
Bezüglich der im hieſigen Stadttheater mit verſchiedenen

Kohlenſorten vorgenommenen Verdampfungsproben
und der dabei erzielten Ergebniſſe wird uns von ſeiten des
Halleſchen Vereins für Kohlenbergbau und
Brikettfabrikation deſſen Kohle vermiſcht mit Briketts
die beſten Ergebniſſe geliefert geſchrieben daß demſelben keine
Mittheilung gemacht ſei über ſtarken Geruch beim Verbrennen
der Kohle ohl aber ſei dem Vertreter genannten Vereins nach
Beendigung der verſchiedenen Proben geſagt worden auf der
Pfännerſchaftlichen Grube habe man ein neues Flötz erſchloſſen

und die aus demſelben gewonnene Kohle müſſe erſt noch geprobt
werden Dieſe Proben haben ſich nun bis auf dieſe Tage er
ſtreckt Eigenthümlich müſſe es erſcheinen daß ſich der angebliche
Geruch nicht während ſondern erſt nach den Proben
bemerkbar gemacht habe Jm weitern theilt uns der genannte
Verein mit daß wenn eine Probe von 7 Wochen noch nicht
rig t er ſich außer ſtande ſehe ſich noch auf weitere Proben

einzulaſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Frankfurt a/M ſind bereits vor dem Erſcheinen des

Aufrufs für das zu errichtende Kaiſerdenkmal von 21 Gebern
62,500 M gezeichnet worden

Guſtav Eberlein s Marmorſtatue Pſyche
welche im v J die berliner Kunſtausſtellung zierte iſt von dem
Lotteriecomite der wiener Jubiläums Kunſtausſtellung für den
erſten Haupttreffer angekauft worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 14 April Geſtrige Schwurgerichtsſitzung

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Herren Landrichter De Weißbein und Aſſeſſor Atenſtedt
Beiſitzer Die königl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn
Staatsanwalt Arndt Gerichtsſchreiber Hr Referendar
Reißner Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
Amtsvorſteher Albert GutwaſſerSaigerhütte Gutsbeſ Louis
Weiſe Zickeritz Mühlenbeſ Erwin v Goldammer Alt
ſcherbitz Stärkefabrikant Theodor Hund Halle Gutsbeſ Karl
Dönitz Hohenthurm Hüttenfaktor v Grabowsky Eisleben
Gutsbeſ Karl Ratzſch der Jüngere Röglitz Poſthalter Otto
Weſtphal Halle Rittergutsbeſ Albert Finger MößlitzRittergutsbeſitzer Philipp Maquet Halle Domſuiftsproturator

Auguſt Klingelſtein Merſeburg Gutsbeſ Friedr Brückner
Braſchwitz Fünf Perſonen erſchienen auf der Anklagebank
Grubenarbeiter von der Deutſchen Grube zu Bitterfeld aus der

witz da knackte es plötzlich über ihm als wenn die Decke
einbrechen wollte

Erſchreckt fuhr er empor und ſtieß ſich den Kopf daß
ihm der Schädel brummte

Herein rief eine gedämpfte Stimme
Der lange Lieutenant war wieder auf ſein Lager zurück

geſunken und befühlte ſich den Kopf
Das war ein netter Knuff dachte er

Ende hier eingemauert
Herein rief es da noch einmal aber etwas deutlicher

Der Schlüſſel ſteckt ja drin
Naſewitz erhob ſich auf den Ellenbogen
Hab ich s mir doch vorher nicht eingebildet reflektirte

er Das war dieſelbe Stimme die vorhin gerufen
hat Wenn ich nur wüßte wo der Herr wohnt Nun
hatte ſich das Auge ſchon ſo weit gewöhnt daß es in dem
n Morgengrau die nächſten Gegenſtände unterſcheiden
onnte

Ahal dachte der Lieutenant als er die blauen Räder
ſah ich ſcheine unter einem Wagen zu liegen wie
bin ich denn aber hierher gekommen

Um das zu erforſchen machte er eine Bewegung der freien
Luft näher zu kommen und griff um ſich s zu erleichtern
nach einer weißen Stange die er unklar vor ſeinen
Augen ſah

Als er aber das Ding gefaßt hatte bekam es plötzlich Leben

ich bin am

über ihm war

Oho ſagte Naſewitz da man aber inen da ſcheint der San u Latte J u
Aber ſo kommen Sie doch herein tönte da wieder die ge

dämpfte Stimme was klopfen Sie denn immerzu
es iſt ja nicht verſchloſſen

RNaſewitz verſuchte es jetzt auf der anderen Seite heraus
zukommen

Das Ding kann einem ja an den Kopf ſchlagen, dachte er

B cht Sachenginn ar Se e n ſeines Lagers erreicht

15 April 1888
rovinz Poſen gebürtig meiſt polniſcher Nationalität junge Leutei ine v 29 bis Jahren ihre Namen Albert

Jgie Polonski Julus Schwarz Franz Leongoezun San Soja nur einer von ihnen hatte eine unbedeut
Vorſtrafe erlitten Die Anklage lautete auf Landfriedens
bruch und gemeinſchaftliche vorſätzliche Wo 77
welche Strafthaten bei einem Vorgange verübt worden der ſi
am 9 Jan d J Montag nachmittags in und vor dem
Böttcher ſchen Gaſthofe an der BitterfeldZörbiger Kreis Land
ſtraße zugetragen worüber ſ Z die SaaleZtg eine Mittheilung
gebracht An erwähntem Tage hatten re G
arbeiter Deutſche und Polen in genanntem Gaſthauſe verſammelt
da ſie gerade auf der Grube nicht arbeiten konnten Die polniſchen
Arbeiter ſprachen wie gewöhnlich ihrem Lieblingsgetränk dem
Schnaps erheblich zu was zur Folge hatte daß Bruder
olniſches in angetrunkenem ande mit den eigenen Lands
euten Streit und Prügelei anfing Der Wirth Baumgarten

welcher Ruhe und nng in ſeinem Hauſe llen wollte
und namentlich den ärgſten Störer Rudnick wiederholt zur Ruhe
und ſchließlich zum Fortgehen aufgefordert hatte mit dem BeT h keit Branntwein mehr verabfolgt würde dann
von Rudnick an der Bruſt gepackt während deſſen Genoſſen von
hinten auf Baumgarten losgeprügelt m iſt der zugegen
geweſene Roßſchlächter Heydrich aus Bitterfeld zu Hilfe gekommen
worauf ſich die Angreifer gegen dieſen gewandt ihn wie zuvor
den Wirth Baumgarten in roheſter Weiſe durch Schläge miß
handelt haben wobei Heydrich ſogar mit einem Meſſer geſtochenworden Durch den bedeutenden Tumult haben a die in der

Gaſtſtube befindlich geweſenen deutſchen Arbeiter veranlaßt ge
ſehen zuſammen gegen die Polen vorzugehen und dieſelben hinaus
zutreiben was endlich gelungen ei dieſem Akt iſt e

Fußtritte
Heydrich noch deſſen Geſelle Waver durch M
verletzt ſowie durch Schläge mit Knitteln und dur
als er am Boden gelegen furchtbar mißhandelt nicht minder
ſchlimm iſt es dem Dienſtknecht Hanke z der aus der
Gaſtſtube gegangen um mit ſeinem Wagen fortzufahren mit
Knitteln und mit einer Schippe man ihn e daß er
8 Tage arbeitsunfähig geweſen ach dieſen Körperverletzungen
haben die hinausgetriebenen Polen ſich außen zuſammengerottet
um mit vereinten Kräften Baumgarten s Lokal zu ſtürmen deſſen
rer Thüren und Fenſter die darin befindlichen Perſonen ge
ſchloſſen Nachdem es der zuſammengerotteten etwa 35 Perſonen
zählenden Menge gelungen auf gewaltſame Weiſe das Hofthor zu
öffnen iſt der Trupp in den Hof gedrungen hat mit Lattenſtücken
verſehen an die hintere Hausthür geſchlagen alle Ställe nach
Perſonen durchſucht eine Laube zerſtört und unter lautemSchipfen auf die Deutſchen den wülteſten Unfug getrieben Da

der Bande das Eindringen ins Haus vereitelt worden hat die
ſelbe vor dem Hauſe einige herausgetretene Perſonen geſchlagen
und ſelbſt vorüberfahrende Fuhrleute angefallen auch ſind von
Rudnick einige Fenſterſcheiben eingeſchlagen worden während
Polonski von einem Wagen eine Stemmleiſte abgeriſſen womit
er Gewaltthätigkeiten verübt Dem Roßſchlächter Heydrich iſt es
nachdem das Toben der Menge etwa Stunde gewährt mög
lich geweſen mit ſeinem Wagen nach Bitterfeld zu fahren eine
Strecke verfolgt von den wüthenden Polen Von Bitterfeld iſt
er mit dem Gendarmeriewachtmeiſter Schrader zurückgekehrt und
den Tumultuanten auf deren Rückzuge an der Deutſchen
Grube begegnet noch bewaffnet mit Lattenſtücken welche
die Leute dann weggeworfen als der Beamte in Sicht
gekommen Von den zahlreichen Betheiligten ſind nur die
5 Angeklagten ermittelt unter denen offenbar Rudnick der
Hauptthäter geweſen Da mehrere der Angeklagten ſowie einzelneJeugen der deutſchen Sprache nicht r mächtig waren
mußte mit Hilfe des Hrn Lehrer Plaſchke als Dolmetſcher
verhandelt werden Rudnick deutſchſprechend erklärte angetrunken
geweſen zu ſein und mit einigen Kameraden Spaß gemacht zu
haben der Wirth Baumgarten habe ihm Ruhe geboten ob erdenſelben angepackt wiſſe er nicht aber Heydrich habe ihn
hinausgeworfen Baumgarten ihn zuvor mit einem Bierſeidel auf
den Kopf geſchlagen und da habe er ſich gewehrt Letzteres ward
auch von den andern Angeklagten behauptet von denen niemand
wiſſen wollte wer geſchlagen und en Daß nach Ver
ſchließen des Gaſthofs durch Rudnick einige Fenſterſcheiben zer
ſchlagen worden räumte dieſer ein gab aber an nur in dieGaſttube zurückgewollt zu haben um ſeine Mütze z erlangen

Zur Feſtſtellung der Betheiligung an den Gewaltthätigkeiten
ſeitens der Angeklagten ward zur Vernehmung von 18 Zeugen
geſchritten von denen namentlich die 4 Mißhandelten Baum
garten Heydrich Waver und Hanke das Hauptſächlichſte zu be
kunden vermochten U a ergab ſich daß Waver welcher 5 oder
6 Stiche erhalten ohne zu wiſſen von wem dem Rudnick ein
offenes Meſſer aus der Hand geriſſen daß Rudnick einem Ar
beiter Zorn eine Schippe entriſſen und damit auf Hanke ge
ſchlagen ebenſo Polonski mit einer Stemmleiſte Rudnick ward
allgemein als der ärgſte Tumultuant bezeichnet nächſt ihm Pe
lonski als am mindeſten betheiligt Soja Zwei vorüberfahrende

und ſchlug mit ziemlicher Gewalt gegen den hohlen Kaſten der

Fuhrleute Liebe und Reichenbach waren auf der Landſtraße vor

und dort behutfam hervorgelugt als er einen Spritz ins Ge
ſicht bekam daß ihm der Athem e

Nanu ſagte er als er wieder Luft hatte da ſcheint
einer mit ner Gießkanne zu ſtehen das iſt am Ende der
verfluchte Kerl der immer Herein ruft der will mich
zum Narren halten Na wartel das will ich dir
anſtreichen

Mit dieſem Vorhaben wickelte er ſich aus dem Mantel und
ſteckte nochmal die Naſe unter ſeinem Kaſten vor

Nun kam er aber erſt dahinter daß es regnete und als er
den nächſten Blick um ſich warf ward ihm auch die ganze
Situation klar

Er kroch unter dem Medizinkarren hervor zwängte ſich den
naſſen Mantel wieder um und beobachtete weiter

Auf der andern Seite war ein Pferd angebunden gegen
deſſen Flanken der Regen ſchlug daß es ballerte

Aha dachte Naſewitz das iſt mein Schiminel
Jch habe ihm vorhin an die Beine gefaßt kann er
nicht vertragen weil er nervös den iſt deshalb hat
er gegen den Medizinkarren geſchlagen der Racker der

Und wer ſitzt denn da auf dem Bock Richtig
Mein dicker Freund Padderow und der alter Freund Schmurgel
Will ihnen Gutenmorgen fagen

Mit den Worten machte er ein paar Trikte nach rechts und
ſah ihnen ins Geſicht

Gutenmorgen ſagte er aber ſie
er rief noch lauter er klopfte ihnen auf

Beine er rüttelte und ſchüttelte ſie wackelten
aber ſie ſchlugen die Augen nicht auf er ihnen in dieer aber Vs rührte ſie auch alles
tetf

Die ſind erfroren, überlegte der lange Offiziermir leid thut mir ſehr ied i r tut
Und dann wiſchte er etwas aus ſeinem Auge von

man nicht deutlich unterſcheiden kounte ob es
war oder eine ThräneEr ſah ſich nach Hilfe um

e v i ben Se u enden offenen Mund unter einen Bern leg dine



dem n angeſallen haben aber durch ſchnelles Wegfahren
Gewaltthätigkeiten zu h vermocht Nach der Beweis
aufnahme erfolgte die Stellung der Schuldfragen und zwar
zuerſt betreffs der gemeinſchaftlichen vorſätzlichen Lörper
verlehung was bei den mehrfäachen Fällen und denKagen Wiach mildernden Umſtänden 22 Fragen erforderte

die Fragen betreffs des ſchweren
andfriedensbruchs gegen Rudnick und Polonski bezw
egen Soja ſerner die dazu gehörigen Fragen nach milderndenAaſländen und Fragen betreffs einfachen Landfriedensbruchs

gegen Schwarz und Leonaoczyk wonach den Geſchworenen im
änzen 31 Fragen zur Beantwortung überwieſen werden mußten

Vie kgl Staatsanwaltſchaft führte aus wie die Strafthaten über
welche ſoeben verhandelt worden zu ſolchen gehören welche öfter
das Schwurgericht beſchäftigen und am hänfigſten von pol
niſchen Arbeitern verübt werden Dieſe Erſcheinung habe
meiſt im Hang der polniſchen Arbeiter zum Branntwein und zu
Gewaltthätigkeiten ihren Grund wenn die Leute genng des be
rauſchenden Getränks genoſſen ſo breche die Neigung zu Gewalt
thaten bei ihnen hervor verſtärkt durch die bei den Polen vor
handene Abneigung gegen die Deutſchen ſo könne man ſich au
die Sache in gegenwärtigem Falle vorſtellen Hierbei würden
vier Fälle zu umterſcheiden ſein wie ſich aus der mehrfachen
gemeinſchaftlichen Körperverletzung und dem Landfriedensbruch
ergeben Rudnick habe offenbar eine hervorragende Rolle bei dem

ganzen Vorgange geſpielt wobei er keineswegs betrunken geweſen
Aus dem allgemeinen Getümmel ſei es aber feſtzuſtellen ſehr
ſchwierig inwieweit ſich jeder der Angeklagten betheiligt hat
Beſtimmies iſt jedoch erwieſen allerdings nicht ermittelt wer mit
einem Meſſer geſtochen hiernach werde aber auch in der Anklage
nicht gefragt und Stechen a behauptet Daß alle fünf An
geklagten am Landfriedensbruch betheiligt geweſen ſind ſei als
erwieſen anzunehmen und zwar hinſichtlich des einfachen
Landfriedensbruchs Zuſammenroittung einer Menſchenmenge
ur Begehung von wo We ſe mit vereinten Kräften gegen
erſonen oder Sachen Betreffs des Rudnick und Polonski ſei

ſchwerer Landfriedensbruch erwieſen inſofern als dieſe beiden
in der zuſammengerotteten Menſchenmenge Gewaltthätigkeiten

egen Perſonen begingen bezw Sachen zerſtörten Rudnick war
ozuſagen die Seele und draußen der Anführer der Menge er

verübte Gewaltthätigkeiten gegen Perſonen und zerſtörte Fenſter
Sonach würden die Schuldfragen ſämmtlich zu bejghen auch wohl
mildernde Umſtände als vorhanden anzunehmen ſein was nur bei
Rudnick und Polonski von Belang weil deren Verbrechen ſonſt
mit Zuchthaus zu beſtrafen bei den 3 andern Angeklagten ſei
beſagte Frage nur nebenſächlich da Betreffende blos Gefängniß
u erwarten Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Weber ſahſich nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme in der Lage nur

für mildernde Umſtände eintreten zu können zugebend daß im
großen Ganzen alles erwieſen Rudnick ſei allerdings der An

führer geweſen was im Intereſſe der anderen Angeklagten hervor
zuheben dem Rudnick ſei ſogar ein Meſſer aus der Hand ge
nommen Seitens des Soja ſeien keine Gewaltthaten verübt im
übrigen auch genug Momente vorhanden welche mildernde Um
ſtände ergäben Viel beſchädigt ſei bei dem Vorgange keineswegs
Rudnick habe nur ins Lokal zurückgewollt um ſeine Mütze zu
erlangen und deshalb zwei Fenſterſcheiben ehe die An
geklagten haben ſogar einzelne auf der Landſtraße bedrohte Fuhr
leute ruhig weiter ziehen laſſen unter gegenſeitiger Aufforderung
Den laßt gehen der gehört nicht dazu, ein Beweis daß ſie

nur aufgebracht geweſen weil ſie aus dem Gaſthofe hinaus
geworfen worden und die Leute in demſelben als Gegner be
trachteten Die bisherige Unbeſcholtenheit der Angeklagten ſpreche
ebenfalls für mildernde Umſtände und ferner daß kein ehrloſes
Verbrechen vorliege wie ſelbſt der Hr Staatsanwalt angeführt
Die Berathung der Geſchworenen dauerte Stunden und ihr
Wahrſpruch lautete auf Bejahung ſämmtlicher Schuldfragen mit
Ausnahme betreffs des Soja Derſelbe wurde in einem Falle
gemeinſchaftlicher Körperverletzung niſchtſſchuldig erklärt und
die ihn betreffende Frage wegen ſchweren Landfriedensbruchs
zwar mit ja beantwortet jedoch mit dem Zuſatze aber es iſt
nicht erwieſen daß er ſelbſt Gewaltthätigkeiten gegen Hanke be
gangen Bezüglich des Soja ward auch die Frage nach
mildernden Umſtänden hinſichtlich des ſchweren Landfriedens
bruchs bejaht im übrigen betreffs der anderen Angeklagten Vor
handenſein mildernder Umſtände beim ſchweren Landfriedens
bruch und der gemeinſchaftlichen Körperverletzung verneint
Der Antrag der kgl Staatsanwaltſchaft lantete gegen Rudnick
ſchwerer Landfriedensbruch und gemeinſchaftliche Körperver

letzung in 3 Fällen auf 2 Jahre Zuchthaus gegen Polonski
daſſelbe Verbrechen und Vergehen auf 1 Jahr 6 Monate

Zuchthaus gegen Schwarz einfacher Landfriedensbruch
und Körperverletzung in 3 Fällen auf 1 Jahr Gefängniß

ierzu kommen dann noch

gegen Leongoezyk Cinfacher Landfriedensbruch und Körper

verletzung in 2 Fällen auf 9 Monate Gefängniß gegen Sojaein Wer et uderuch auf 6 Monate Gefängniß das
ürchen fiel gleichlautend aus und die zuerkannte Strafe ward

mit der von den gen t Verübung ihrer Strafthaten
ieſenen großen Roheit begrunder ubewig Le p t 12 April Der Kothſaße Kuhbauer Ha L el

mann in Kihleben wollte im Frühjahr 7887 einen neuen Stall
auf ſeinem Hofe bauen und übertrug die Maurer bezw Zimmer
arbeiten dem Bauunternehmer Scholz und dem Zimmermeiſter
Täger Da aber nach den Berechnungen und Angaben der
Genannten der Stall etwas theurer geworden wäre als Hagel
mann wünſchte ſo griff er ſelbſt mit in den Bau ein und ordneteverſchiedene Vereiuſgchungen und rin an Scholz und
Täger widerriethen ihm zwar dieſe ſog Erſparniſſe aber er achtete
nicht darauf und meinte wenn der Stall einſtürze ſo ftürze er
nur ihm ein Die beiden Handwerksmeiſter beruhigten ſich hierbei
und bauten weiter wie ihnen befohlen war Der Stall wurde
fertig erhielt als Einquartierung verſchiedene Borſtenthiere und
wurde ſowohl vom Beſitzer als deſſen Lenten des öfteren betreten
Dies dauerte eine Zeit lang dann ſtürzte der Stall in ſich

chl zuſammen Es ergab ſich daß der Stall nicht dem Situations
plan entſprechend aufgebaut war und daß den allgemein anerkannten
Regeln der Baukunſt zuwider die Wände zu ſchmal gebaut
waren daß zu wenig Mörtel benutzt war daß die Decke zu knapp
aufgelegt die Träger nicht genügend verankert und die oberen
Balken nicht durch Querbalken verbunden waren Das Land
gericht Stendal verurtheilte dann ſowohl die beiden Bau
handwerker als Hagelmann wegen Uebertretung der allgemein an
erkannten Regeln der Baukunſt 330 zu je 200 M Geldſtrafe

Nur Hagelmann hatte Reviſion eingelegt und darin zu be
weiſen verſucht daß das Landgericht ſeine Schuld nicht genügend
feſtgeſtellt habe Der 3 Strafſenat des Reichsgerichts ver
warf jedoch heute auf Antrag des Reichsanwalts das Rechtsmittel
als unbegründet da das Urtheil mit genügender Klarheit ergebe
daß auch die Schuld des Revidenten als erwieſen an
genommen ſei

Propinzial Rachrichten
2 Merſeburg 13 April Das erſte der in hieſiger Stadt

beabſichtigten Wohlthätigkeits Konzerte zum Beſten der
Ueberſchwemmten hat geſtern abend im Tivoli ſtatt
gefunden Es wurde ausgeführt vom hieſigen Trompetercorps
ünter Leitung des Hrn Stabstrompeter Stutzer Die Ein
nahme bdeziffert ſich auf 46 M Morgen abend findet im Feſt
ſaale des Domgymnaſiums ein Vortrag des ſpaniſchen Predigers
Juan Fuente in Sachen des Guſtav Adolf Vereins ſtatt

Teuchern 13 April Wie von der SaaleZtg ſchon mit
r beträgt in dem Konkurſe des Vorſchuß Vereins

ſterfeld E G die Fehlſumme über 400,000 und ans
Audeutungen in jüngſter Gläubiger Verſammlung iſt zu ent
nehmen daß ſich dieſelbe noch vergrößern wird Jn den letzten
Tagen hat ſich nun der Hr Konkursverwalter veranlaßt
geſehen eine warnende Bekanntmachung in verſchiedenen
Blättern zu erlaſſen Es iſt ihm nämlich die Mittheilung
zugegangen daß jetzige und ehemalige noch haftbare Mitglieder
ſowie Schuldner des Vorſchuß Vereins ihr Vermögen durch
Veräußerungen Belaſtungen und allerhand Machinationen bei
Seite zu ſchaffen ſuchen um ſo den Glänbigern die Objekte
zu ihrer Befriedigung zu entziehen Sodann wird dieſe Hand
lungsweiſe als ſtrafbar bezeichnet und alle ehrlichen Mitglieder
werden aufgefordert nöthigenfalls von den einzelnen Fällen
Kenntniß zu geben damit in geeigneter Weiſe vorgegangen
werden kann Die traurigen Folgen der früheren Mißwirthſchaft
beginnen erſt jetzt recht hervorzutreten Es wird übrigens be
hauptet daß imter den etwa 400 Mitgliedern ein großer Theil
überhaupt nicht zahlungsfähig iſt

P Belgern 12 April Jm Sommer v J iſt hierſelbſt für
Belgern und Umgegend ein Zweigverein des Evangeliſchen
Bundes mit reichlich 100 Mitgliedern gegründet worden
Geſtern abend nun fand im Saale zum Blauen Engel die erſte
Verſammlung des Vereins ſtatt Nach erfolgter Rechnungslegung
und Mittheilungen über den Stand des Bundes hielt Hr Sup
Meyer einen längeren inhaltreichen Vortrag über Evangeliſches
und katholiſches Chriſtenthum ihre Einheit und Verſchiedenheit
worin vorzüglich auch der Unterſchied katholiſcher und evangeliſcher
Sittlichkeit klargeſtellt wurde Dort unbedingter Gehorſam gegen
die Kirche deren Gewiſſen nirgend anders als in Rom zu Meer
hier die freie perſönliche Hingabe an den Willen Gottes Redner
verglich die Glieder der katholiſchen Kirche mit einem Haufen
Körner welche nur durch die Wirkung der Schwere zuſamnien
gehalten werden während die Glieder der evangeliſchen Kirche
in ihrem lebendigen Zuſammenhang und dem eigenthümlichen
religiöſen Leben jedes Einzelnen einem Baume ähnlich wären

dem Helm und Perrücke zu gleicher Zeit abgeruſcht waren
ein jammervoll Bild wie eine Leiche

Da fiel Naſewitzens Blick wieder auf den alten Medizin
arren

Vielleicht iſt da was drin was helfen kann dachte er
wollen mal ſehen

Der Mantel troff als er hinaufgeklettert war das
Waſſer lief in kleinen Bächen von ihm hinab

Da kam ſeine Hand an den Schlüſſel und er rüttelte
aran

Na willſt du denn nicht aufgehen Ahal nun
kommt ein Ruck und die Thür ſchlug ſo heftig zurück
daß Naſewitz mit dem Kopf nach innen ſchoß

Er würde auch unfehlbar hineingeſtürzt ſein wenn er nicht
an etwas Hartes geſtoßen hätte das ihm entgegenkam

Alle Wetter fluchte er e
Peſt und Tod läſterſte ein anderer

Dann rieben ſie ſich die Köpfe und ſahen einander an
Doktor rief Naſewitz wie kommen Sie denn

hierher

Jch hatte mich in meinen Kaſten einquartirt ſehr
trocken aber ich habe ein bischen Kopfſchmerz ven allen
z Peonamenten Wollen Sie nicht gefälligſt näher

eten

Danke Wirklich zu freundlich Jch möchte Sie
lieber erſuchen heranszukommen und Belebungsverſuche an
zuſtellen bei einem Paar Erfrorenen

Erfrorenen J das wäre
Dann kletterte er aber ſofort hinaus und wurde von Naſe

witz zu den betreffenden beiden Herren geführt
Sie ſahen wirklich zum Erbarmen aus
Padderow war ganz blau und der alte Graf grünlich gelb

als wenn ſie kodt wären Und die langen ſchwarzen
Bärte hingen ihnen ſo traurig herab

Der Doktor ſchnallte ſeine Ledertaſche auf die er natürlich
mitgenommen und kramte und klapperte darin herum

Sie wollen ihnen doch nicht was abſägen fragte Naſe
witz der aufmerkſam zugeſchaut

an achte herzlich auf

Ach nein ſagte er obglei i Wiederbelebungsverſuch e gergteig dag ein guter Wieder

Nun hatte er gefunden was er ſuchte fühlte aber aus alter
Gewohnheit erſt noch nach dem Herzen

Ahal ſagte er durch den Küraß ſchlägt es nicht
Dann zog er und ſchnallte an dem Lederriemen der Vorder
und Hinterſtück zuſammenhält aber tendie Löcher waren der

maßen verquollen daß die Zunge nicht durchzubringen
war

h awit wollte ihm helfen aber der Dokter wehrte
ihn ab

Jch bringe es ſchon anders zuwege ſagte er
Dann nahm er eine kleine Blechbüchſe zur Hand die er

eben aus der großen Ledertaſche herausgegrabbelt
Halten Sie den Helm drüber ſagte er zu Naſewitz
Aber weshalb denn
Damit s nicht reinregnet
Dann regnet s mir ja aber auf den Kopf
Thut nichts Sie retten vielleicht das Leben eines

Freundes
Sofort war der Helm ab und die großen Tropfen ſchlugen

mit ſolcher Gewalt auf Naſewitzens Kopf daß ſie wieder von

ihm abprallten tDer Doktor öffnete nun die Blechbüchſe aus der eine leichte
gelbe Wolke drang

Donnerwetter ſagte Naſewitz
Halten Sie den Athen an
Weshalb z
Weil es Spaniol iſt
Da wickelt man ja ſonſt Käſe drin ein
Staniol verbeſſerte der Doftor
Ach ſo das iſt ja wohl

Er ließ jedoch die Frage unbeendet und ſchüttelte ſich erſt
dann biß er die Zähne zuſammen und machte die Augen zu
Hilitan batte während deſſen mit dem goldgelben Pulver
ne r Röhre gefüllt und ſie Padderow ins linke Naſenloch

geſteckt

v Dann nahm er das andere Ende in den Mund und blies
inein
Der Erfolg war ein augenblicklicher
Es ſah aus als wenn Padderow mit Sprengſtoff gefüllt

geweſen und nun zum Explodiren gekommen wäre
Erſt ſchwoll er mächtig an als wenn er platzen wollte

dann hieb er mit der rechten Fauſt gegen den Sitzkaſten vom
Bock und mit der linken dem alten Grafen gegen den Küraß
daß er beinahe heruntergefallen wäre Gleichzeitig kam ein
Nieſer heraus daß der Riemen vom Harniſch platzte und die
Schläfer aus ihrem Traum aufſchreckten

Proſit alter Spritz rief eine krächzende heiſere Stimme

wen ge Flügel rn vDer ſcheint zu leben ſagte Naſewitz der ſeinen Kitzeljetzt überwunren ſagt Nalem ſ e
brauche ich gar nicht mehr zu fühlen Fortſ folgt

aus der katholiſchen Preſſe machte
Derſelbe wies auch darauf
katholiſchen Ceremoniel bei

betheiligt wäre
Die nächſt

Beachtenswerthe Mittheilungen
dann Hr Paſtor MandelNeußen
hin daß gegenüber dem oft höhlen
dem proteſtantiſchen Kultus viel mehr das Herz
Leider war die Verſammlung nicht ſtark beſucht
ſolgende ſoll im Juli ſtattfinden

L Schkenditz 13 April Geſtern fand unter Betheiligung der
4 Klaſſe der 2 Bürgerſchule und in Gegenwart des geſammten
Kollegiums des Herrn Superintendenten Lüttke und einiger

Magiſtratsperſonen in der Aula die Einführung des Lehrers
Abltzſch bisher in Klein Korga bei Schweinitz durch Hrn
Rektor Walther ſtatt Kür nachſten Sonntag in n Roth

g Lützen 13 April Für nächſten Sonntag iſt im RothenLöwen e eine muſikaliſchetheatraliſche Abendunter
haltung zum Beſten unſerer durch die Ueberſchwemmungen an
der Weigel und Elbe in Noth verſetzten Landsleute geplaut Die
ſelbe wird von Mitgliedern des hieſigen Bürger Vereins in
Gemeinſchaft mit dem hieſigen Stadtmuſikcorps veranſtaltet Zur
Aufführung kommen u a die beiden Theaterſtücke Das Lorle
oder Ein Berliner im Schwarzwald und Herrn Kaudel s
Gärdinenpredigt

b Zeitz 13 April Jn dem Termin am Montag vor der
königl Regierung zu Merſeburg betr Neuverpachtung der
königl Domäne Kloſter Poſa bei Zeitz für den Zeitraum
von Johannis 1889 1907 gab Rittergutspächter Oertel auf
Etzoldshain das Höchſtgebot mit 17,600 M jährlicher Pacht ab
Die bisherige Jahrespacht betrug zwiſchen 13,000 und 14,000 M

O Staßfurt 13 April Ein betrübender Unfall iſt heute
auf dem Salzwerk Achenbach vorgekommen indem mehrere
Arbeiter bedentend verletzt wurden Von den Verletzten ſollen
einige bereits verſtorben ſein die übrigen ſind in das Kranken
haus gebracht worden

M Seehaufen i Altin 13 April Jn Oſterburg würde
anſtelle des in den Ruheſtand tretenden Bürgermeiſters Rückmann
der Bürgermeiſter Hilliges aus Arneburg auf 12 Jahre
gewählt

Aus dem Kreiſe Querfurt 12 April Zur Abhilfe des
gegenwärtig hervorgetretenen Futtermangels für den Vieh
ſtand namentlich der ärmeren Bevölkerung ſoll auf Anordnung
der königl Regierung von jetzt ab auf die Dauer eines Monats
das Sammeln des in den jungen Schonungen der königl
Forſtreviere vorhandenen mit der Hand auszureißenden
trockenen Graſes und r geſtattet werden
Die Erlaubniß hierzu wird auf entſprechende Vorſchlagsliſten der
Ortsbehörden von dem betr Oberförſter durch auszufertigende
Rupfzettel ertheikt aufgrund deren je eine Familie gegen Ent
richtung des Betrages von 1 M während eines vollen Monats
wöchentlich an drei Tagen Gras und Haidekraut in den Schonungen
rupfen darf Das auf Wegen befindliche Gras ſoll öffentlich aus
geboten werden

Jn Döllnitz im Saglkreiſe wird ſeit Montag 9 der
betagte und gebrechliche Tiſchlermeiſter Karl Teubner sen
vermißt Derſelbe iſt am Nachmittag jenes Tages wie ge
wöhnlich ausgegangen und von dieſem Ausgange nicht zurück
gekehrt Da er zuletzt in der Nähe der Elſter bemerkt worden
iſt fürchtet man daß dem Manne ein Unglück zugeſtoßen Die
Angehörigen bitten um Nachricht falls über den Verbleib des
Vermißten etwas bekannt werden ſollte Derſelbe iſt etwa 61
Jahre alt u a bekleidet mit dunkelgrauem Rock gelbgeſtreiften
Beinkleidern halben Lederſchuhen blauer Baſchlickmütze iſt bart
los und hat dünnes dunkles Haupthaar

e Sondershaufen 13 Apxil Zum Beſten der Ueber
ſchwemmten iſt für den 29 d ein größeres Orcheſter
konzert im fürſtlichen Hoftheater unter ſoliſtiſcher Mitwirkung
der Herren Hoſkapellmeiſter Ad Schultze Konzertmeiſter
Grünberg Kammerſänger Gün zburger und Kammermuſikus Bieler in Ausſicht genommen Jm fürſtlichen
Konſervatorinm hat geſtern die Aufnahmeprüfung für das
heute beginnende Sommerhalbjahr ſtattgefunden Jm ganzen
wurden 21 Zöglinge 13 Schüler und 8 Schülerinnen nen auf
genommen Aus dem Lehrerkreiſe iſt Frl Hedwig Schneider
ausgeſchieden die der Anſtalt ſeit Gründung derſelben als Lehrerin
für Klavier und Jtalieniſch angehört hat Die Vorleſungen über
Muſikgeſchichte Lehrer v Waſſilewsky werden in Zukunft
auf das Winterhalbjahr beſchränkt bleiben Die der SaaleZtg
von mir vorgeſtern berichtete Abreiſe des Scherſenguts
pächters Reſervelientenants Glenck ohne vorherige Kündigung
ſeines Pachtkontraktes war auch von der hieſigen Zeitung

Der Deutſche gemeldet worden und zwar mit dem Bemerken
daß Hr Glenck den wirthſchaftlichen Anforderungen nicht mehr
habe genügen können Der Redaktion iſt nun geſtern von zu
re Seite folgende Berichtigung zugegangen Die

hatſache iſt leider richtig die Begründung aber falſch da Hr
Glenck den geſtellten Anforderungen wohl genügen könnte es aber
nicht wollte und zwar von dem Augenblicke an wo der
Magiſtrat von Sondershauſen dem als Kaution zwei Pachtraten
in Händen waren auf Anrathen eines Rechtsaunwaltes ihm in
mitten der gütlichen Verhandlungen wegen der vor 12 Tagen
fällig geweſenen Pachtrate bei dreiſtündiger Friſt Vieh abpfändete
und ihn durch ſolch an ſich zwar geſetzmäßiges Verfahren arg
kompromittirte Von dieſem Augenblicke an brach der bis dahin
anz argloſe gerade und ehrliche Mann der ſeine Verhältniſſe
ehr offen dargelegt hatte jede weitere Verhandlung ab und war
zur Fortſetzung nicht wieder zu bewegen

Vermiſchtes
Aus dem Privatleben Kaiſer Wilhelm werden

noch die folgenden intereſſanten re ten gemieldet Die
wichtigſten Papiere führte der Kaiſer auf ſeinen Reiſen mit ſich
er ſelbſt packte ſie jedesmal in einen alten morſchen Koffer der
ſtets in ſeinem Bibliothekzimmer ſtand und nie entfernt werden
durfte Wiederholt machten die Leibdiener den Monarchen darauf
aufmerkſam daß das alte rn größere Fahrten gar nicht
mehr vertrüge und eines ſchönen Tages zu zerfallen drohe es
half nichts der Koffer wurde ſtets von neuem gepackt und mußte
mit Als er aber gar zu n wurde ließ man ohne Wiſſen
des Kaiſers in getreueſter 9 drbrnnpig nur aus feſterem Material
einen zweiten Koffer anfertigen und ſtellte ihn an den gewohnten
Platz der Herrſcher hat denn auch nichts von dem Tauſche ge
merkt Als nach dem Hinſcheiden des Kaiſers ſeine Privat
gemächer inventariſirt wurden fand man ganz unerwartet eine
Summe von 60,000 M baaren Geldes Einen derartigen Fonds
benutzte wahrſcheinlich der kaiſerliche Herr zu ſeinen zahlloſen
Privatunterſtützungen denn ſo ſparſam er ſonſt war bei Be
ſtimmungen die ihm ſein mildes Herz eingab kannte er keine
Grenzen und ſo mancher Beamte ſo mancher Offizier hat es
nur ganz allein der materjellen Unterſtützung ſeines Monarchen
zu verdanken daß er noch heute in Amt und Würden iſt Die
eben erwähnte Sparſamkeit wird durch die Thatſache illnſtrirt
daß man bei der Jnventariſirung ganze Packete leerer weißer
Blätter vorfand der Kaiſer hatte ſie von den Briefen ab
geriſſen um ſie gelegentlich zu Aufzeichnungen u ſ w zu ber
wenden

Beim Central Comite für die Ueberſchwemmten
der deutſchen Flußgebiete waren bis rn990,000 M eingegangen Darunter befinden ſich 50,000 M vom
Kaiſer 1900 M von der Kaiſerin Auguſta 40,000 Fres
32,000 M vom König von Jtalien Die Hauskollekte ergab in
Berlin bisher folgendes Reſultat Von den 326 Stadtbezirken
haben abgeliefert 252 Bezirke rund 320,000 M Es fehlen noch
74 Bezirke die zum Theil in den wohlhabenderen Stadttheilen
ſind Der Geſammtbetrag der berliner Hauskollekte wird thatNatürlich beſtätigte Hilitan nach dem Herzen ſächlich auf mehr als 400,000 M geſchätzt ſo daß zu den vor
handenen 990,000 M noch von der Hauskollekte ausſtehende



80,000 M hinzukommen r die thatſächlich verfügbare
Summe auf 1,070,000 M ſteigt Die Stadt Berlin hat gleich zu
Anfang 15,000 M bewilligt Dazu kommen noch die Sammlungender berliner Zeitungen von denen allein 6 Zeitungen 17 100 e

direkt verſendet haben Jn die Nothſtandsdiſtrikte wurden mit
Uebergehung Berlins direkt geſchickt von Hamburg Lübeck Bremen
Magdeburg Hannover Dresden ganz erhebliche Summen Zu
erwarten ſind noch erhebliche Beiträge aus Baiern aus London
ferner von den Deutſchen im Auslande Nach alledem darf bisher
die Summe welche insgeſammt durch die Privatthätigkeit auf
ſern t wird auf 1 Millionen ohne zu hoch zu greifen ge

ätzt werden Von den bereits eingegangenen Beiträgen haben
bisher erhoben theils durch das berliner Comite theils durch

en direkt Weſt und Oſtpreußen 250,000 Warthe
OderNetze 175,000 Elbgebiet 100,000 Pommern einige
Tauſend Mark ſo daß die Geſammtſumme der bisher vertheilten
Gelder rund 525,000 M beträgt

Für die Ueberſchwemmten Jn London hatte am
13 d der Hilfsfonds für die Ueberſchwemmten in Deutſchland die
Höhe von 60,000 M erreicht der Gemeinderath der City hat
2100 der Botſchafter Malet und ſeine Gemahlin haben 2000 M
zu demſelben beigeſteuert

Vom Kardinal Martinelli, deſſen Tod wir vor einigen
Tagen meldeten wird folgendes Geſchichtchen erzählt Es war im
Jahre 1881 und Kardinal Martinelli bereiſte damals die abruzzi
ſchen Vorberge welche zu ſeiner Diözeſe gehen Die Wege
waren ſchlecht und grundlos und der Kirchenfürſt mußte den
größten Teil der Reiſe zu Pferde zurücklegen Einſt ritt der
Kardinal durch ein Gebirgsthat auf einem wohlgenährten Bauern
pferde als plötzlich Hornſignale erſchallten das Pferd ſpitzt die
Ohren und wird unruhig Allein die Signale kommen immer
näher und näher und bald hört man den Laufſchritt der italieniſchen
Berfaglieri Alle Anſtrengungen des Kardinals das Pferd zu
halten ſind vergebens der alte Soldatengaul hat die wohlbekannten

öne erkannt und in geſtrecktem Galopp geht er den Tönen nach
bald hat der wackere Gaul den Monſignore im Sattel das Re
giment ereilt und trabt ſtolz an der Spitze deſſelben wie in ver
gangenen ſchönen Jugendtagen Man denke ſich Ein Kardinal
der Jntrauſigenten einer welcher einem königlich italieniſchen
Regimente voranreitet Man hat im Vatikan und im Quirinal
noch nie ſo gelacht

Feuersbrunſt Jn Köln brannte in der Nacht zum
Freitag in der Nähe des Volksgartens eine Kantine nieder von
42 darin ſchlafenden Erdarbeitern kamen vier um zwei ſind
ſchwer verletzt

Eiſenbahnunglück Aus Prag meldet man vom 12 d
Heute früh 3 Uhr entgleiſte vor der Station Satkau bei Sagz
die Lokomotive des von Eger nach Prag fahrenden Perſonenzuges
der Buſchtehrader Bahn wobei ſich die Lokomotive in die Erde
einbohrte Der Hüttelwagen wurde zertrümmert der Zugführer
Nejedly getödtet zwei Conducteure leicht verwundet Von den
Paſſagieren wurde niemand verletzt

Ein 3009 Jahre altes Spiel iſt das in Japan zuhervorragender Berühmtheit gelangte Go das Nationalſpiel der
Japaner Es iſt merkwürdig wie es bei dem lebhaften Verkehr
der Völker unter einander möglich geweſen iſt daß ein Spiel
welches ſchön um das Jahr 1770 v Chr in China erfunden
wurde und ſeitdem dort ſowohl wie in Japan wohin es im
Jahre 764 n Chr gebracht worden in hoher Blüthe ſteht uns ſo
lange unbekannt bleiben konnte wie dies mit dem Go Spiele
der Fall iſt Jn Japan ſpielt jeder Gebildete namentlich aber
jeder Staatsbeamte Go
24 Stunden ununterbrochen umgeben von einer Corona hierzu
beſonders Geladener Vom Taikun Jyeyafn 1603 würde ſogar
eine Go Akademie errichtet und die vorzüglichſten Spieler als gut
beſoldete Profeſſoren und Regierungsbeamte angeſtellt Einer der
jetzigen beſten GoSpieler D Korſchelt ans Sachſen der ſich ſeit

Zeit in Japan aufhält ſchreibt über das Go Durch
nterricht des erſten Go Meiſters in Japan Muraſe Schuho

bin ich weit genug gelangt um einzuſehen welch ein edles und
dem Schach ebenbürtiges Spiel das Go iſt Jch bin überzeugt
daß es nur einer ausführlichen Beſchreibung deſſelben bedarf um
es in Europa einzuführen und ihm den gebührenden Platz neben
dem Schach zu ſichern Jm Auftrage der Verlagsbuchhandlung
von Oskar Ruhl in Leipzig hat es nun Herr Richard Schurig
unternommen in einer Broſchüre uns in ausführlicher klarer und
ſehr leicht faßlicher Weiſe mit den Regeln dieſes intereſſanten
GoSpieles bekannt und vertraut zu machen und daſſelbe kann
allen Schachliebhabern Dame Spielenden ſowie überhaupt allen
Freunden anregender Unterhaltung warm empfohlen werden

Zeitwidrigkeiten Auf der Ausſtellung des Weſt
fäliſchen Kunſtvereins in Münſter befindet ſich ein hübſches Stück
das einen Aſtronomen in ſeinem Arbeitszimmer darſtellt um ihn
die Zeichen ſeines Wiſſens Folianten Globen ein großes Fern
rohr Der Katalog bezeichnet dieſen Aſtronomen als Copernicus
wobei man offenbar vergeſſen hat daß erſt zwei Menſchenalter
nach dem Tode dieſes Forſchers das Fernrohr erfunden wurde
Das kleine Verſehen erinnert an eine der bekannteſten Stellen
aus dem rührenden Gedichte Columbus von L Brachmann

Sein treues Fernrohr in der Hand
die Bruſt voll Gram durchwacht
Nach Weſten blickend unverwandt

ten der Held die düſt re Nacht
Hier beträgt der Rechenfehler nicht weniger als 120 Jahre

lEin zehnjähriger Selbſtmörder Jn Berlin
wohnen in dem Hauſe Swinemünder Straße Nr 1 dicht an der
Zionskirche in der zweiten Etage die Schneider Bieſe ſchen Ehe F
leute deren zehn jähriger Sohn Richard bereits vor einem Jahre
ohne Wiſſen der Eltern heimlich nach Hamburg ſich entfernte um
als Matroſe zur See zu gehen Der Polizei gelang es damals
den kleinen Ausreißer den Eltern wieder zurückzuſchicken dieſelben
müſſen mit dem Knaben aber einen ſchweren Stand gehabt haben
denn Richard zeigte eine unbezähmbare Abneigung gegen die
Schüle welche er ſo oft er ging verſäumte Auch am Donnersta
war Richard dem Schulunterricht fern geblieben und Frau
hatte hiervon Keuntniß erhalten Morgens gegen drewiertel neun
Uhr wollte ſie ihren Sohn perſönlich dahin bringen und forderte
den Weinenden auf ſich anzukleiden Statt aller Antwort kletterte
das ungeberdige Kind zum Fenſterkreuz hinauf und plötzlich
türzte vor den Augen der Mutter der Unglückliche aus dem
enſter auf das Straßenpflaſter wo ex mit zerſchmettertem Schädel

liegen blieb und gleich darauf verſtarb
S Dreifache Hinrichtung Am Mittwoch wurden in

Madrid drei Perſonen eine junge Franu ihr Liebhaber und ein
Theilnehmer an dem begangenen Verbrechen mittels der Garrotte

der gret Es war dies die erſte Hinrichtung die unter der
kegentſchaft der Königin Chriſtine ſtatttand Die Königin

Regentin hatte auch diesmal ihr Begnadigungsrecht ausüben
wollen aber das Miniſterium widerſetzte ſich dieſem Wunſche
mit der Begründung daß das Verbrechen unter unerhört ent
ſetzlichen Umſtänden begangen worden ſei Das Blutgerüſt war
im Hofe des Gefängniſſes errichtet worden aber in ſolcher Höhe
daß die außerhalb verſammelte zahlreiche Menge es ſehen konnte
Nachdem der Tod durch Erwürgung feſtgeſtellt war blieben die
Leichen bis Sonnenuntergang für die Menge ſichtbar Seit
Antritt ihrer Regeutſchaft hat Königin Chriſtine nicht weniger
als 231 zum Tode Verurtheilten das Leben geſchenkt

en
er und Verſammlungen

Auf der Tagesordnung des VII Kon greſſes für innere
Medizin ſtand am II d die Frage von der Verhätung undehandlung der aſiatiſchen Cholera Ref D Aug

feier Wiesbaden iſt entſchiedener Anhänger der Contagio
niſtenSchule Virchow Rob Koch welche den Cholerakranten
elbſt als Träger und Produzeuten des Cholerakeimes anffaßt und

rch Entdeckung des Kommabacillus bedentende Fortſchritte ge

Die Meiſter des Spiels ſpielen oft

7 April 9 Aprik 10 April 11 April 12 April 13 Aprit

Ge 161,60 162,25 153,10 152 150,80 151Zerhae Bent Se 90 15660 168 158 15750 157 50
Distonto Kommandit 192,10 192,10 191 50 191,20 125 c
Oeſterr Kreditaktien 136,60 h 136 25 136,25 135

macht hat er iſt alſo Gegner Pettenkoffers des Hauptes der
münchener lokaliſtiſchen Schule nach welcher die ſogen örtliche
Dispoſition den Hauptiaktor für die Entſtehung der Cholera ab
giebt Reſ beſpräch zuerſt eingehend die allgemeinen Verhütungs
maßregeln Quarantäne 2c alsdann die Maßregeln im eigenenarg i er 89,60 88 75 88 90aterlande bei zuptſächlich darauf ankomme die erſte Franzoſen 89 90 89,60 89Ehelecacrent Wien e Venen Heerd zu beſchränken Lonibarden 31,90 31,60 33 5 333 86
durch entiprechende Jſolirung des Kranken direkte Desinſektion Marienburger 48,60 48 50 48 550 14886 1421Sperrung hre Hauſes c Als allgemeine indirekte ſanitäre Maß Mecklenburger 143,25 143,30 55 t
regein gelten die Beſchaffung reinen Trink und Gebrauchswaſſers Oſtpreuß Südbahn 82,90 82 75 1 910 u
Ueberwachung des Lebensmittelmarktes c Der Korref Prof Gotthar bahn 119 120,40 Z 50 uCant ar Rave beſprach eingehend die Frage der Behandlung Bochumer ußſtahl 141,50 141,75 143,30 7
der Cholera Jn der tage ſang ielten noch die Herren Dorkmunder Union 72,30 3530 7 5
ZieglerTübingen Binswanger Buchner Fleinert Heidelberg Laurahütte 3 u 167 108,10 109,50
einzelne fachwiſſenſchaftliche Vorträge Am Donnerstag vor Dynamit Truſt 110,25 r K o 55 Wiag 6
mittag fanden Debatten über Statutenänderung ſtatt Wies 4proz Egypter 80,80 9555 9550 95 40 T
baden wurde als Kongreßort wiederum gewählt Leube und Jtalieniſche Reute 95 i o bie r 5090
Orthmann ſchloſſen den Kongreß mit Hochs auf das Geſchäfts III Orientanleihe 5130 635 u i 33 16 16070
Comite ſowie auf den Gründer des Kengreſſes Prof E Leyden de Gr ſkrente u 7860 78 10 78 50 78 10 78 10

rli äſenzz ngariher Ruſf Anleihe 7820 7840 78 50 7825 77 75 776
e f treidemarkte herrſchte während des größtenAus dem Leſerkreiſe re er Soar feſte Haltung vor Einen großen Einf uß auf
Halle 12 April die Tendenz übten die Kündigungen aus die zu Beginn der

An der Ecke der Magdeburger und Schimmelſtraße ſteht wieder Woche gute Aufnahme fanden ſo daß ſich infolgedeſſen die Preiſewie ſeit Jahren ein Bettler mit einem Stock in der Rechten höher Kellten Sowohl Weizen und Roggen wie Hafer
und mit vorgeſtreckter Linken und fordert mit ungeſtümer Dring konnten im Preiſe anziehen Gegen Ende der Woche war die
lichkeit von allen Vorübergehenden ſein Almoſen Jn früheren Aufnahme der Kündigungen indeß keine ſo ſchlanke mehr ſo daß
Jahren dankte er höflich für jede Gabe heute fällt es ihm nicht in den letzten Tagen eine Abſchwächung eintrat Rüböl lag
mehr ein vielmehr gilt ſein erſter Blick nur der Werthbemeſſung zu Wochenanfang feſt namentlich für nabe Sichten ſpäter mußt
der Gabe und ſein zweiter den von links oder rechts Nennahenden der Artikel nachgeben Auf dem Spiritusmarkt gab ſich
Die Aufdringlichkeit dieſes Mannes ging im vorigen Jahre bis eine ſchwankende Haltung kund Spiritus ſetzte zu Anfang der
zum Trampeln mit den Füßen wenn jemand ohne Gahe vorüber Woche feſt ein in ſpäterem Verlaufe machte ſich jedoch eine
ging und ſein gegenwärtiges Auftreten gleicht auch mehr einem mattere Tendenz geltend
dringenden Fordern als einem beſcheidenen Erbitten Für

Excl Div Schdie Vorübergehenden giebt er ſich den Schein eines gebrechlichen

e u 3 den tnehenden a nochverſtärkt werden ſoll kaum aber tritt eine kleine Panſe im erichteGeſchäft ein ſo wendet er ſich ohne Stock in aller Rüſtigkeit Waaren und Prodnktenberich

rückwärts und ſpricht ſeiner gefüllten Flaſche zu um nach Betreide ewenigen Sekunden wieder auf das Mitleid des Publikums zu Berlin 12 April Pol Präſ Weizen u a r 5
ſpekuliren Die Gaben fließen reichlich Hier iſt Wohlthun aber ehe e Seriee e miie e 1abe
nicht wohlgethan geringe 10,00 11,80 Haſer guter 15,00 15,40 mittel i2,80 1270 geringer

Na det t W rer 13 April Gedr Friedederg Landweizen 174 177 Wetß
ies icht verwendet Magdeburg 13 Fwerden an Nann ohne amtnsnennung n cht r Red weizen gieller engl Weizen jö8 173 Rauhweizen 153 165 Roggen

120 123 Chevaliergerſte 168 152 Landgerſte 127 182 Hafer 120 129 M

i t 13 April Weizen fl loco 168,0 170,0 per April Mai

i Stetti April eizen flau 9 perZahlungsEinſtellungen i o ſer Ju n gut so er Seht et 177 o Roggen matt ocs

t T r en per e r Juni Juli 121,50 per Sept OktS Pommerſcher Hafer loco 112 115 SNamen Wohnort gencht St e S 78 a Bredian e April Roggen pr April Mai 120,00 pr JuniJuli 125,50

m n per Sept Okt 130re o 4 7 Köln 13 April Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50E L Ch M Ahrendt Kfm Ottenſfen Altona 10 4 6 5 13 6 per Mai 17,95 e gin b her fremder loco u hieſiger loco
A Knauth Kfm Jnh d 15,55 per Mai 13 10 per Juli 18,15 Hafer hieſiger loco 1350

Fa Knauth u Petterka Breslau Breslau 4 19 5 5 15 6 Hamburg 13 April Weizen loco feſt hoiſteintſcher loco 166 bis
J Curauz Peſtaurateur Elberfeld Elberfeld 4 22 9 9 6 172,60 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 124,0 bis 128,00
Anton Janſſen Kfm Geeſtemünde Geeſtemünde 4 15 5 25 30 5 ruſſiſcher loco ruhig 95,00 dis 105 0 Haſer ſeſt Gerſte ſtill
W Fiſcher Halberſtadt Halverſtadt 10 4 5 5 15 5 Wien 14 April Telegr Weizen ver Frühjahr 7,86 Gd 7,41 Br JLonrad Dippold Getreideh Schwarzach Kulmbach 10 4 15 5 26 4 26 5 per Juni Juli 44 Gd 49 Br Roggen per Wehr 88 Gd 93 Br
Lonis Heinrichs Kfm Lützen Rae 4 15 5 5 2 5 per Juni Juli 5,98 Gd 03 Br Haſer per Frühjahr 5,45 Gd 8,50 VrFriß Doellert Kfm Schakuhnen Ruß 4 245 25 27 6 Per J 555 Gd 60 Br
Joh Stanneck Kfm Senftenberg Senftenberg 4 22 5 5 21 6 Peſt 13 April Telegr Weizen loco unveränd ver un x 7,11 Gd
gr Mepenn Him i Fa J e 7,13 Br per Herbſt 7,35 Gd 797 Br Hafer per Frühlahr 5,16 GdH Meyer Nachf Stavenhagen Stavenhagen 14 4 20 5 5 6 5,18 Br per Herbſt 5,89 Gd 5,31 BrB Aſcher Handelsfrau Stollberg i E Stollberg i E 4 5 5 25 5 Parits 13 April adends Telegr Weizen ruhig per April 24,00

Mai 24 00 per MaiAug 24,00 per Sept Dez 28,30
Paris 13 April Telegr Schlußbericht Weizen träge per

April 24 00 per Mai 24,10 per Mai Aug 24,00 per Sept Vegz 23 25Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten
Berliner Börſe 413 April Wochenbericht der Saale Ztg Roggen ruhig per April 14 40 per Sept Dez 14,75

Die aufſteigende Bewegung welche ſich in den Vorwochen anf Antwerpen 18 April e behhegkverichty Weizen ruhig
unſerer Fondsbörſe entwickelt hatte ſetzte ſich zu Anfang der Roy en unverändert Hafer ſeſter Gerſte behauptet

r v 3 W i veränd Matſauſenden Woche gleichfalls ſort tam aber gegen Ende der Woche a hen e e e u ne net der e c
nicht nur zum Stillſtand es machte ſich ſogar eine rückläufige à 105 per Okt 107 à 166
Bewegung geltend Veranlaſſung zu dieſer Entwicklung gab ein
mal die Kanzlerkriſis von welcher ſchon in der abgelaufenen
Woche die Rede geweſen war die aber damals nur vorüber
gehend einen Einfluß gewinnen konnte Die vielfachen Er
örterungen die während der letzten acht Tage die Preſſe jener
Affäre zutheil werden ließ übten in gewiſſem Grade eine Ver
ſtimmung aus ſodaß dadurch der aufſteigenden Entwicklung ein
Halt geboten wurde Ferner verfehlten auch nicht die Vorgänge
die ſich augenblicklich in Frankreich abſpielen eine Einwirkung zu
erzeugen Die großen Erfolge welche die Boulangerpartei bei
der Wahlbewegung zu verzeichnen gehabt hat beeinflußten
vorübergehend die Pariſer Börſe in ungünſtiger Weiſe wodurch
auch ein Druck auf die hieſige Börſe ausgeübt wurde Dazu
kommt daß ſich die inneren Verhältniſſe der Börſe im Laufe der
letzten Wochen in nicht zu verkennender Weiſe verſchoben haben
Die Baiſſeengagements die infolge der peſſimiſtiſchen An
ſchauungsweiſe die in den erſten Monaten des laufenden Jahres
zur Geltung gelangte eingegangen waren ſind zum größten Theil
gelöſt worden Die Börſe iſt in das Lager der Hauſſe über
gegangen und unter ſolchen Umſtänden iſt natürlich die
Einwirkung jedes als ungünſtig angeſehenen Vorganges
von nicht zu verkennendem Einfluſſe Auf dem Geldmarkte
iſt wiederum eine größere Flüſſigkert zutage getreten Nach dem
Quartalswechſel pflegt bekanntlich wieder ein Anwachſen der Bank
kaſſen einzutreten Das iſt wie der Ausweis der Reichsbank vom

London 13 April Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem
er 22,300 Gerſte 2,900 Hafer 37,700 Qrt Weizen ſtetig ruhig

erſte Hafer träge
London 13 April Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letz

tem Montag Weizen 22,300 Gerſte 29,300 Hafer 37 680 Qrt Weizen feſt

übrige Artikel träge JLiverpool 13 April Telegr Weizen d höher
New Hort 12 April Telegr Rother Winterweizen loco 92 per April

912 per ai 91 per Dez 91
Zucker

Magdeburger Börſe vom 13 April
Rohzucker I Produkt

Durchgehend k a B Hamburg
April 14 40 14 07 M bez Mai 14 20 M bez u 14 25 M Br

Juni 14 30 M bez u 14 35 Br JuniJuli Juli 14,50 M Br
14,40 M Aug 14 5H5 M Sept 14 19 M Br 14,10 M Okt 13 10

Okt Dez 12 90 M bez u Br 12 85 M Nov Dez
Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmaunuſchaft
Magdeburger Börſe 13 April mittage Rohzucker Der Geſchäfts

verlauf in vergangener Woche ein ruhiger die Meinung für den Artikel aber
eine andauernd feſte ſodaß es Verkäufern gelang eine kleine Preisbeſſernug von
o c fg per Ctr für alle Oualitäten durchzuſetzen Umgeſetzt wurden ca

1 trKaffinirve Zu cker Das Geſchäft in raffinirtem Zucker erfuhr auch im
Laufe dieſer Woche keinerlei Veränderung die Tendenz unſeres Marktes war
andauernd eine ſehr ruhige und die Umſätze blieben wie bisher unbedentend

Ab Stationen7 April zeigt im laufenden Jahre noch in höherem Maße derall geweſen als in den Vorjähren Der Metallvorrath beläuft nete Iuger in 7 M per 50 kg
ſich bei einer Zunahme von 17,312,000 M auf 856,973 000 Kryſearchuwer r 2 r
die Giroverbindlichkeiten ſtellen ſich auf 362,064,000 M und haben Kornzucker extl von 96 W e do
um 14,202,000 M zugenommen der Wechſelbeſtand hat um do r do23,126,000 M abgenommen und beträgt 452,382,000 der do e un doLombardbeſtand hat bei einem Statüs von 61,460,000 M eine 5 o2 gertelh 2400 2410 d
Abnahme von 2,698,900 M aufzuweiſen der Betrag der um n e 7 do
laufenden Noten hat um 30,263,000 M abgenommen er beträgt Rachprodukte 75 Rendem 17 00 19 50 do
934,037,000 M Was den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo Bei en aus erſter Handentbehrte derſelbe zu Beginn der Woche nicht der Regſamkeit Ratſnade ein ca r M per 50gegen Schluß der Woche wurde er aber ſtiller Ein lebhaftes o m 29 25 29 50 do
Geſchäft konnte ſich auf dem deutſchen Eiſenbahnmarkte entwickeln Reuis n 29 00 do
im Vordergrunde des Jntereſſes ſtanden wie in der Vor r 7 7 33woche die Aktien der Mecklenburgiſchen Friedrich Franz Würſelzuder inll Kiſte d doBahn und der Oſtpreußiſchen Südbahn von denen die e e
erſteren durch günſtige Dividendennachrichten die letz Gem Raffinade intl Faß do
teren durch günſtige Einnahmen ſtimulirt wurden Auf do 27502825dem Rentenmarkte zogen wiederum Egypter die größte Gem Melis u 27 rAufmerkſamkeit guf ſich die zu Beginn der Woche in großen gang t C 7 do
Poſten zu ſteigenden Kurſen umgingen Die 4 i proz Egyptiſche 77

z i t 42 432Anleihe im Betrage von 2 Mill Pfd Sterl iſt nunmehr perfekt a h o r ehe Be Se Tone W
geworden und wird demnächſt unter den Auſpizien der Roth M geringere Qualltät nur zu Brennereigwecken paſſend 42 43 Bé alteſchild ſchen Häuſer und des Hauſes S Bleichröder zur Emiſſion d ne Tonne 246 280 We Unſere Releſe deonimiugen verſtehen ſich auf

gelangen Auf dem Rentenmarkte iſt ſonſt bemerkenswerthes nicht alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht
vorgefallen Die ſpekulativen Bankwerthe die zu Anfang der Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Woche durch die rege Emiſſionsthätigkeit welche unſere Finanzters Hamburg 13 April Rübenrohzucer J Produkt Baſis 88 Rendement
andauernd entfalten ſtimulixt wurden mußten ſpäterhin nachgeben rei an Bord Hamburg April 18,95 per Juni 14,15 per Juh 14,26
unter dem Einfluſſe der oben angeführten Momente Die dec Nov 12 60 per Dez 12,60 Kuhig r e Jſpekulativen Montanwerthe behaupteten bei ruhigem Geſchäſt feſte e nur s ril on ittageberidt en du itt
Haltung Die Situation der Montaninduſtrie bleibt nach wie vor n ne e e 88 per Junt 34 0

i 14,20 12 60 Dez 12 60 Rubigwie aus den aus den Jnduſtriegegenden einlaufenden Berichten ſowie v r z 13 n Telegr Hohinger 88 S loco 37 00 d
W den et verigaedehet Sate hervorgeht andauernd eine Sehr S i de a zgr8 ver April o ver Mat gae0
gute So hat wie in der abgelaufenen Woche bekannt eben ver Aug 39 Hkt Jan 36,25eſſen S r in im erſten Semeſter des lalſenden eher ſei Aprit Eelegr We Javazuger 18 ſetig Rüben
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